Amts - Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Marienwerder, den 7. November 


1883. 


Nro. 45. 
— —— 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Ceutral⸗Behörden. 


1) Bekauntmachung 
wegen Ausreichung der Zinsſcheine Reihe IX. zu den 
Stammaktien der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn. 


Die Zinsſcheine Reihe IX. Nr. 1 bis 8 zu den 


Der Einreichung der Aktien bedarf es zur Er⸗ 
langung der neuen Zinsſchein-Reihe nur dann, wenn 
die Talons abhanden gekommen ſind; in dieſem Falle 
ſind die Aktien an die Kontrolle der Staatspapiere oder 
an eine der genannten Provinzialkaſſen mittelſt beſon⸗ 
derer Eingabe einzureichen. 

Zum Schluß wird ſchon jetzt darauf aufmerkſam 


Stammaktien der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn gemacht, daß zu den gedachten Aktien vom Jahre 1887 
über die Zinſen für die Zeit vom 1. Januar 1884 ab nicht mehr, wie bisher, nur 8 Stück Zinsſcheine für 


bis 31. Dezember 1887 nebſt den Anweiſungen zur 
Abhebung der Reihe X. werden vom 1. Dezember d. J. ab 
von der Kontrolle der Staatspapiere hierſelbſt, Oranien⸗ 
ſtraße 92 unten rechts, Vormittags von 9 bis 1 Uhr, 
mit Ausnahme der Sonn- und Feſttage und der letzten 
drei Geſchäftstage jeden Monats, ausgereicht werden. 
Die Zinsſcheine können bei der Kontrolle ſelbſt 
in Empfang genommen oder durch die Regierungs- 
Hauptkaſſen, die Bezirks⸗Hauptkaſſen in Hannover, Os⸗ 
nabrück und Lüneburg oder die Kreiskaſſe in Frank⸗ 
furt a./ M. bezogen werden. Wer die Empfangnahme 
bei der Kontrolle ſelbſt wünſcht, hat derſelben perſönlich 


oder durch einen Beauftragten die zur Abhebung der 2) 


neuen Reihe berechtigenden Talons mit einem Verzeich⸗ 
niſſe zu übergeben, zu welchem Formulare ebenda und 
in Hamburg bei dem Kaiſerlichen Poſt-Anite Nr. 2 
unentgeltlich zu haben ſind. 


vier Jahre, ſondern für einen Zeitraum von 10 Jahren 
20 Stück Zinsſcheine gleichzeitig werden ausgereicht 
werden und demgemäß die den Zinsſcheinen Reihe IX. 
jetzt beigegebenen Anweiſungen zur Abhebung der Reihe X. 
eine entſprechende Faſſung erhalten haben. 

Berlin, den 26. Oktober 1883. 

Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
Sydow. Hering. Merleker. Rüdorff. 


Verordunugen und Bekanntmachungen der 
Provinzial⸗Behörden. 
Bekauntmachung. 
Betrifft die Abänderung von Anitsbezirken im 
Kreiſe Thorn. 
Im Einvernehmen mit dem Herrn Miniſter des 


Genügt dem Einreicher Innern iſt durch Beſchluß des Provinzial-Raths der 


der Talons eine numerirte Marke als Empfangsbeſchei⸗ Provinz Weſtpreußen vom 9. Mai d. J. der Amts⸗ 
nigung, jo iſt das Verzeichniß einfach, wünſcht er eine bezirk Rynsk im Kreiſe Thorn aufgelöſt und mit den 
ausdrückliche Beſcheinigung, fo iſt es doppelt vorzulegen. Gemeindebezirken Plywaszewo, Zielen und Zazielen, 
Im letzteren Falle erhalten die Einreicher das eineſſowie dem Gutsbezirke Grünfelde bei gleichzeitiger Ab: 
Exemplar mit einer Empfangsbeſcheinigung verſehen] trennung des letzteren von dem Amtsbezirke Neu⸗Schön⸗ 
ſofort zurück. Die Marke oder Empfangsbeſcheinigungſſee zu einem neuen Amtsbezirke Grünfelde vereinigt 
it bei der Ausreichung der neuen Zinsſcheine zurück- worden. 
zugeben. Es beſteht ſonach: 

In Schriftwechſel kann die Kontrolle der| a. der Amtsbezirk Neu Schönſee (Nr. 12) aus 
Staatspapiere ſich mit den Inhabern der den Ortſchaften: 
Talons nicht einlaſſen. 1. Gut Sychowo, 2. Dorf Neu Schönfee mit 

Wer die Zinsſcheine durch eine der oben genann⸗ Bahnhof und 3. Siegfriedsdorf; 
ten Provinzialkaſſen beziehen will, hat derſelben die] b. der neue Amtsbezirk Grünfelde (Ar. 14) 

ous mit einem doppelten Verzeichniſſe einzureichen. als den Ortſchaften: 
Das eine Verzeichniß wird mit einer Empfangsbeſchei⸗ 1. Gut Rynsk mit den Vorwerken Roßgart, 
nigung verſehen ſogleich zurückgegeben und iſt bei Aus⸗ Orzechowko, Czyſtochleb, Ludowiec, Mühlen⸗ 
händigung der Zinsſcheine wieder abzuliefern. Formu⸗ land, Jablonowo und Franula, und den Kolo⸗ 
lare zu dieſen Verzeichniſſen find bei den gedachten nien Janowa, Ignacewo und Marianken, 
Provinzialkaſſen und den von den Königlichen Regie⸗ 2. Gemeinde Plywaszewo, 3. Gemeinde Zielen, 
rungen in den Amtsblättern zu bezeichnenden ſonſtigen 4. Gemeinde Zazielen und 5. Gut Grünfelde. 
Kaſſen unentgeltlich zu haben. Der Amtsvorſteher des Amtsbezirks Neu⸗Schönſee, 
Ausgegeben in Marienwerder den 8. November 1883. 
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Gutsbeſtzer Bayer in Szychowo und deſſen Stellvertre⸗ des Geſetzes vom 2. März 1850 über die Errichtung 
er, Gutsbeſitzer Martens in Neu⸗Schönſee, bleiben auch von Rentenbanken (G.⸗S. pro 1850 S. 112) wird die 
terner in Funktion, während für den Amtsbezirk Grün⸗ fünfundſechszigſte Auslooſung der Rentenbriefe im Bei⸗ 
elde der Gutsbeſitzer Könnicke zu Grünfelde zum Amts⸗ſein von Abgeordneten der Provinzial Vertretung für 
vorſteher ernannt worden iſt, und die Regelung der die Provinzen Oſt⸗ und Weſtpreußen und eines Notars 
fStellvertretung durch den Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſess am Dieuſtag, den 13. November d. J., 
Thorn bewirkt werden wird. Vormittags 9% Uhr 
Die vorbezeichneten Amtsbezirksveränderungen in unſerm Geſchäftslokal hierſelbſt, Poſtſtraße Nr. 153. 
treten mit dem 8. Tage nach Ausgabe der Amtsblatts⸗ öffentlich ftattfinden, was hiermit zur Kenntniß gebracht 
nummer, durch welche dieſe Bekanntmachung veroffent⸗ wird. 
licht worden iſt, in Kraft. Königsberg, den 30. Oktober 1888. 
Danzig, den 6. Oktober 1883. Königliche Direktion 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. der Rentenbank für die Provinzen Oft: u. Weſtpreußen. 
3 Bekanntmachung⸗ 9 Bekanntmachung. 

Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachungen Der konzeſſionirte Markſcheider und Feldmeſſer 
vom 23. Mai und 18. Juni d. J. bringe ich die er⸗ Conrad Schultz verlegt am 1. November d. J. ſeinen 
folgte Ernennung des bisherigen Standesbeamten⸗Stell⸗ Wohnſitz von Kattowitz (Oberſchleſien) nach Cottbus, 
vertreters, Gutsbeſitzers Frieſe zu Schwenten zum was der Vorſchrift gemäß hierdurch bekannt gemacht 
Standesbeamten, und des bisherigen Standesbeamten, wird. 

Gutspächters Volger zu Hoheneichen zum Standes⸗ Breslau, den 25. Oktober 1883. 
beamten⸗Stellvertreter für den Standes amtsbezirk Schwen⸗ Königliches Dberbergamt. 
ten im Kreiſe Graudenz hierdurch zur öffentlichen Kenutniß. 10) Beſchluß. 
Danzig, den 27. Oktober 1883. Der unterzeichnete Kreisausſchuß hat auf den 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. Antrag der Königlichen Regierung, als Vertreterin des 
4) Dem Fräulein Louiſe Schultz zu Gr. Schönbrück Königlichen Fiskus und mit Einwilligung der betheilig⸗ 
iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk als ten Gemeinden beſchloſſen, die in den Grenzen des Ge⸗ 
Erzieherin und Hauslehrerin zu fungiren. meindebezirks Groß Jeſewitz belegenen fiskaliſchen 
Marienwerder, den 26. Oktober 1823. Enclaven von 6 Hektar 22 Ar Größe, welche in den 
Königliche Regierung, Grundſteuerbüchern des Gemeindebezirks Zieggellack und 

Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. auf dem Kartenblatt 6, Weichſelſtrom, mit den Ab⸗ 
5) Der dem Wilhelm Sturm zu Machlin Kreis ſchnittsnummern 17, 18 und 20 bezeichnet ſind, unter 
Dt, Krone von uns unterm 29. Dezember 1882 sub Abtrennung von dem Gemeindebezirke Ziegellack mit 
Nr. 577 ertheilte Gewerbelegitimationsſchein zum dem Gemeindebezirke Groß Jeſewitz zu vereinigen. 
Hauſirhandel mit Lumpen unter Benutzung eines ein⸗ Marienwerder, den 19. Oktober 1883. 
ſpännigen Fuhrwerks iſt angeblich verloren gegangen Der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Marienwerder. 
und wird hierdurch für ungültig erklärt. Müller. 

Marienwerder, den 18. Oktober 1883. 

Königliche Regierung, 
Abtheilung für direkte Steuern, Domainen und Forſten. 
6 Bekauntmachung. 

Die mit einem Einkommen von 900 A. jährlich 
dotirte Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Oletzko iſt zu 
beſetzen. 

Qualifizirte Bewerber wollen ihre Geſuche um 
Uebertragung dieſer Stelle unter Beifügung ihrer Zeug⸗ 
niſſe und eines Lebenslaufes binnen 6 Wochen an mich 
einreichen. 

Gumbinnen, den 27. Oktober 1883. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
N Bekauntmachumg. 

Am 5, November wird in Kleinmontau Kreis 
Marienburg Weſtpr. eine mit der Orts poſtanſtalt ver⸗ 
einigte Telegraphen⸗Anſtalt mit Fernſprechbetrieb eröffnet. 

Danzig, den 30. Oktober 1888. 

Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
Reiſewitz. 
8 Bekanntmachung. 
Nach den Veſtimmungen der §8 39, 41 und 47 


* 


11) Ausweiſung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiete. 


a. Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 


1. Mathias (Max) Livora, Schloſſer, 30 Jahre alt, 
aus Stoduleck, Bezirk Schmichow, Böhmen, wegen 
ſchweren Diebſtahls (3 Jahre Zuchthaus laut Er⸗ 
kenntniß vom 22. Oktober 1880), vom Großher⸗ 
zoglich badiſchen Landeskommiſſär zu Karlsruhe, 
vom 22. September d. J. 


b. Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


2. Karoline Weinlich, 18 Jahre alt, aus Böhmen, 
(Heimathsort unbekannt), wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Königlich preuß. Regierungs⸗ 
Präſidenten zu Potsdam, vom 10. Septbr. d. J. 

3. Petro Kosma, Schneider, geboren am 29. Juni 
1842 in Kiew, Rußland, wegen Landſtreichens, 
vom Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu 

Potsdam, vom 12. Oktober d. J. 


J 
4. Mathilde Koſack, geboren am 12. März 1862 zu 


„Blaſius Urbaniak, Drahtbinder, 17 Jahre alt, 
aus Rudniszka, Ungarn, wegen Landſtreichens, 


„Robert Atzler, Sattlergeſelle, geboren am 3. Mai 


„Joſef Scheithauer, Gerbergeſelle, geb. 1847 zu 


„Joſef Frank, Maſchinenſchloſſer, geboren am 13. 


10. 


. 


„Karl Klur, ehemaliger Gärtner, geb. am 9. No: 


13, 


14. 


Traugott Samuel Kleiner, Schneider, geb. am 
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Wien, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Sitten⸗ 
polizei⸗Kontravention und Führung falſchen Namens, 
vom Polizei⸗Präſidenten zu Berlin, vom 28. Sep⸗ 
tember d. J. 


von der Königlich preuß. Regierung zu Poſen, 
vom 10. Oktober d. J. 


1836 zu Röwersdorf, Bezirk Jägerndorf, Oeſter⸗ 
reichiſch⸗Schleſien, ebendaſelbſt ortsangehoͤrig, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, von dem Königlich 
preuß. Negierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, vom 
27. September d. J. 


Olbersdorf, Bezirk Jägerndorf, Oeſterreichiſch⸗Schle⸗ 
ſien, ebendaf. ortsangehörig, wegen Landſtreichens, 
vom Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu 
Oppeln, vom 27. September d. J. 


Juni 1844 zu Rauhenkulm, Bezirk Falkenau, 


16. 


IT. 


12) 


3. September 1846 in Bern, Schweiz, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, von dem Kaiſerlichen 
Vezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 22. Oktober 
d. Js. 

Jakob Meyer, Handelsmann, geboren am 8. No⸗ 
vember 1835 zu Sennheim (franzöſiſch Cernay), 
Ober⸗Elſaß, durch Option Franzoſe, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗ 
Präſidenten zu Metz, vom 9. Oktober d. J. 
Johann Grosbot, Arbeiter, geb. am 18. Februar 
1838 zu Echaſſieres, Departement Allier, Frank⸗ 
reich, wegen Landſtreichens, von dem Kaiſerlichen 
Bezirks⸗Präſidenten zu Metz, vom 9. Oktbr. d. J. 


Perſoual⸗Chrouik. 
Mit der Vertretung des erkrankten Landraths 


von Haugsdorf iſt der Regierungs⸗Aſſeſſor von Bonin 
beauftragt worden. 


Der zum Ober⸗Regierungs⸗Rath ernannte frühere 


Bezirksverwaltungsgerichts⸗Direttor von Puſch it an 


Böhmen, wegen Landſtreichens und Bettelns, von die biefige Regierung verſetzt. 


dem Königl. bayeriſchen Bezirksamt Burglengen⸗ 
feld, vom 18. Auguſt d. J. 
Joſef Syttky, Leinweber, 42 Jahre alt, geboren 
und ortsangehörig in Grottau, Kreis Bunzlau, 
Böhnten, 


Wilhelm Hartwich zum 
Landeck it beſtätigt. 


Die Wahl des Rechtskandidaten Johann Ernit 
Bürgermeiſter der Stadt 


Der Königliche Kreisſchulinſpektor Dr. Cyranka 


wegen Landſtreichens und Bettelns, von hat feinen amtlichen Wohnſitz von Schwetz nach Neuen⸗ 


der Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft zuſburg verlegt. 


Die Lokalaufſicht 


Zwickau, vom 15. September d. J. über die neu eingerichtete Schule 
Peter Wanner, Handarbeiter, geb. am 31. Juliſzu Plutowo ift dem Pfarrer Schundau in Kokotztko 
1848 zu Modlibow, Kreis Leitmeritz, Bohmen, übertragen und der bisherige Kreisſchulinſpektor Dewiſcheit 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Bettelns imſvon dieſem Amte entbunden worden. 

wiederholten Rückfalle und Widerſtands gegen die Der Gutsbeſitzer Dörkſen zu Amſee iſt zum 
Staatsgewalt, von der Königlich ſächſiſchen Kreis⸗ Amtsvorſteher des Amtsbezirks Seeberg Kreis Roſenberg 
hauptmannſchaft zu Dresden, vom 24. Septemberſernannt. 
d. Js. Der Rittergutspächter Otto Haaſe zu Gr. Falkenau 
Johann Michel vulgo Stöckelmacher, Hand- iſt zum Amtsvorſteher des Amtsbezirks Faulen Kreis 
arbeiter und Weber, geb. am 15. November 1850 Roſenberg ernannt. 

zu Georgswalde bei Rumburg, Böhmen, ebendaſelbſt Der Hofbeſitzer Rathke zu Gr. Applinken iſt zum 
ortsangehörig, wegen Landſtreichens und Bettelns, Amtsvorſteher des Amtsbezirks Münſterwalde Kreis 
von der Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Marienwerder ernannt. 

zu Bautzen, vom 27. September d. N 


Es ſind ernannt im Kreiſe Graudenz: der Beſitzer 
5 le zum Amtsvorſteher des Amts⸗ 
weiler, Elſaß, in Folge Option Franzoſe, wegen 0 en sn 5 N 55 aii Lei 
Landſtreichens und Beitelns, von dem Ratferlichen Maſſanken zum Stellvertreter deſſelben. 
Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 27. September Perſonal⸗Veränderungen im Departement des 
d. Königl. Oberlandesgerichts zu Marienwerder 
Joſef Genet, Tagelöhner, 54 Jahre alt, aus pro Monat Oktober 1883. . 
Genf, Schweiz, wegen Landſtreichens und Bettelns, I. Ernannt: 1) der Oberlandesgerichts⸗Rarh Linde⸗ 
vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, mann hierſelbſt zum Landgerichts » Direktor bei 
vom 9. Oktober d. J. dem Landgerichte in Stettin, 
Michael Martin, Tagelöhner, geb. am 24. Sep⸗ 2) der Gerichtsaſſeſſor Fehmer in Konitz zum Amts⸗ 
tember 1850 zu Triembach, Kreis Schlettſtadt, richter bei dem Amtsgerichte in Thorn, i 
Nieder⸗Elſaß, durch Option Franzoſe, wegen Land. 3) die Rechtskandidaten Robert Mehrlein in 
ſtreichens und Bettelns, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗ Graudenz, Richard Schwonke in Breslau und 
Präſidenten zu Colmar, vom 12. Oktober d. J. Johannes Ornaß in Raikau zu Referendarien. 
Dieſelben ſind den Amtsgerichten in Dt. Eylau, 


veinber 1828 zu Ingersheim, Kreis Rappolts⸗ 


I 0 
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beziehungsweiſe Zempelburg und Briefen zur Be: Danzig Behufs Uebertritts in den Verwaltungs⸗ 
ſchäftigung überwieſen, dienſt. 

4) der Büreaugehilfe Stanislaus Johann Jedrze⸗ V. Penſionirt: 1) der Landgerichts⸗Rath Nernſt in 
jewski zum Aſſiſtenten bei der Königl. Staats⸗ Graudenz auf ſeinen Antrag. Demſelben iſt aus 
anwaltſchaft in Thorn, Anlaß ſeiner Penſionirung der Rothe Adlerorden 


5) der Gerichtsvollzieher k. A. Carl Friedrich IV. Klaſſe verliehen, 
Janoſchek in Strasburg zum etatsmäßigen 2) der Gerichtsvollzieher Kwiecinski in Vandsburg 


Gerichts vollzieher bei dem Amtsgerichte daſelbſt, auf ſeinen Antrag, 
6) die Hilfsgefangenaufſeher Eggert und Rumpf 3) der Gefangenaufſeher Skowronski bei dem 
zu Gefangenaufſehern bei der Gefängnißverwaltung Amtsgerichte in Schwetz auf ſeinen Antrag. 
zu Graudenz, VI. Gelöſcht: der Rechtsanwalt Elias Loewy in 
II. Verſetzt: 1) der Amtsrichter Schrage in Stras⸗ Pr. Stargardt in der Liſte der beim Amtsgerichte 
burg Wpr. in gleicher Amtseigenſchaft an das daſelbſt zugelaſſenen Rechtsanwalte. 
Amtsgericht in Lötzen, VII. Verſtorben: der Gerichtsdiener Ludwig Meiß⸗ 
2) der Gefangenaufſeher bei der Gefängnißverwaltung ner beim Landgericht in Graudenz. 


in Graudenz, Ta 88 Gefangenaufſeher an 
das Amtsgericht in Schwetz. 
III. Uebernoumen⸗ der Referendar Alfred Micha⸗ 13) Erledigte Schulſtellen. 
lowsky in Bromberg in den hieſigen Oberlandes⸗ Die Schullehrerſtelle zu Schönau wird zum 
gerichts⸗Bezirk. Derſelbe iſt dem Amtsgerichte in 1. Dezember cr. erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, 
Zempelburg zur Beſchäftigung überwieſen. welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, 
IV. Aus dem Juſtizdienſt entlaſſen: 1) der Refe⸗ unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Ritterguts⸗ 
rendarius Joſef Dobbek aus Wonno Behufs beſitzer Hartwig zu Schönau zu melden. 
Uebertritts zur Intendantur, Die Befähigung, eine Orgel zu bedienen, iſt er⸗ 
2) der Referendarius Werner von Weiher aus forderlich. 


IT ET —- 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nro. 45.) 
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